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Beilage zu Nr. 235
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .
Bei W . G . Eassert in Ansbach ist neu erschienen

und in der Braun ' schen Buchhandlung in Karlsruhe ,
so w ê durch alle Buchhandlungen , zu haben :
Ammon , K . W . (Königt. Bäurischer Gestüttmeister) , all¬

gemeines Hausvieharznecbuch , oder vollständiger Unter¬
richt , wie man die Krankheiten der Pferde , des Rind¬
viehes , der Schaft , Schweine , Hunde und des Feder¬
viehes auf die leichteste Art heilen kann. Zum Ge¬
brauch für Thierärzke, Oekonomen und Landleute Zweite
gänz. ich unbearbeitete und verbesserte ' Auflage . 8 . 1821 .
( Ly , Bogen ) ist 48 kr.

Die gute Aufnahme , welche dieses Vleharzneibuch in
der ersten Auflage bei vielen Thierärzken und Oekonomen
erhielt , vcttinlaßte den Herrn Verfasser , diese nölhig ge¬
wordene neue Auflage durch gänzliche Umarbeitung mit
vilen eignen nuen Erfahrungen und du vorzüglichsten
Entdeckungen berühmter Thlerärzts und Oekonomen zu be¬
reichern und es durch die im Anhänge beigefügten 127
erprobten Rezepte nebst einer kleinen Hausapotheke allge¬
mein brauchbar zu machen , wodurch es nun allen Oeko¬
nomen und Landleuten , die in ihrer Nahe keinen gebilde¬
ten Thierarzt haben , gewiß willkommen seyn wird , indem
sie sich daraus bei den Kc .nkheiten ihrer Hausrhlere Rath' und Hülfe verschaffen können. Die vom Her n Verfasser
in me .nrm Verlage früher herausgegebenen Schriften : Ab -
hano .ung über die Natur und Heilung der Augenenrzün-
dungcn bei Pferden (Afi kr ) , und dessen . Unterrichr über
ten Milzbrand und die Lungenseuche ( zftkr ) , ver¬
dienen ebenfalls in Erinnerung gebracht zu werden
Anacreon ' s Lieder , aus dem Griechischen übersezt , nebst

einer Abhandlung über dessen Leben UND Dichtkunst , von
I Fr . Degen Zweite gänzlich umgearbeitere und ver¬
besserte Aufl . 8 . 1821 . 1 fl .

Eicrro , Kato der Altere oder Abhandlung vom Greifen-
alter , lateinisch und deutsch , von I) . E . F Ehr . Oer -
tel . Z . 1820 zo kr

- lateimsch - r Text . 8 - 1820 . 12 kt .
- deutsche Uebersetzung . 8 1820 . 18 kr .
Cicero , Lälius oder philosophische Abhandlung von der

Freundschaft , lateinisch und deutsch , von D . E. F Cyc .
Oerrel . 8 . 1821. Zo kr .

- lateinischer Text . 8 - 1821 . 12 kr.
- deutsche Uebersltzung . 8 - 1F21 . l8 kt .
Fab er , I) , Fr , Katechismus für Kakechumenen und Kon¬

firmanden . Zweite verv . Aufl 8 > 1821 . 24 kr
Klsink ne cht , F E . W . G . , Anwe-s ^ g zum perspek --

livischen Z»' ich »«n für Kunstschulen uns Kunstfreunde ^
m-r 2Z Kupftckaftln . gr . 4, 1820 . geh . 2 st 24 kr.

Lang , v . , Suppi - ment« zum AdelSbuch für die Besitzer
der frühem Ausgabe besonders abgeorukt . 8 . 1820 . Zä kr.

Sti ller , H . Th , Reformationsprsdigl . gr . 8 . 1821, i2 kr.

In der neuen akad Buchhandlung von Karl Gros »
in Heidelberg ist zu haben :

A. F i s ch e r ' s

Lehrbuch der christlichen Religion ,
zunächst für katholische Schulen ^

- Mit Erlaubniß der Obern. -
Vierte , nach der dritten verbesserten unverändert cstgedrufte

Auflage. 8 .
Preis 1 fl . 48 kr .

Die VerlagshonLlung ist von Seite würdiger Geistli¬
cher und Schullehrer aufgefordert worden , um die allge¬
meine Einführung dieses Buchs in den Schulen katholi¬
scher Lande zu erleichtern , bei einer neuen Auflage doch
auch eine wohlfeile Ausgabe zu veranstalten . Gern hak
sie diesen Wunsch bei der jezt nölhig gewordenen Auflage
berü sichligt , und freut sich , denjenigen Schulen , dis we¬
nigst, ns eine Anzahl von 25 . Exemplaren gebrauchen, diese
zu dem Betrage von AZ fl 20 kr «blassen zu können. Auf
Bestellungen unter 25 Exemplaren dieser Ausgabe kann
jedoch keine Rüksrcht genommen weiden.

Keysersche Buchhandluns
zu Erfurt .

(Briefe und Gelder « bittet man franco. )

Durlach . sAnkündigung . s Der Unterzeichnet«
— aus Auftrag des Gcoßherzogl. Direktoriums des Murg -
und Psinzkreises — ladet die Inhaber der verzinslichen
KrMciegsschuidscheine , welche gesonnen stad , ihre Kapita»
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lien auch fernerhin , jedoch um den von 6 auf 5 vom hun¬
dert herabgeseztcn Zins , stehen zu lassen , hiermit ein , ihre
Erklärungen in Bälde an ihn abzugeten , und die Scheine
zur geeigneten Vormerkung zu produziren .

Da übrigens das Großherzogliche äkreisdirektorium bei
säipmtlichen Etappenkapitalien die Herabsetzung des Zins¬
fußes auf fünf vom hundert , und zu diesem Ende eine
Kapitalausnahme beschlossen hat , so ist der Unterzeichnete
zu der Erklärung beauftragt : „ Daß diejenigen , welche Geld

zu fünf Prozent herzuleihen gesonnen find , Einlagen von
200 , 500 , ic >oo fl . u . s f. machen , und das Geld an
ihn abgeben können ."

Aur Sicherheit des Kapitals werden verzinsliche Kreis -

kriegsschuldscheine — auf den Inhaber lautend — ausge¬
stellt , und die Interessen jährlich zur Versallzeit am Siz
des Kreisdicektoriums pünktlich bezahlt nurden .

Moll ,
Kreis - Registrator .

Lahr . sBekanntmachung . j Den iz . d . ist zu
Nonnenweier von dem Rhein ein Leichnam ausgeworfen
worden , der schon in Fäulniß übergegangen war . Dersel¬
be ist männlichen Geschlechts , ohngefähr 40 Jahre alt , Z
Schuh 4 Zoll groß , mit einem dunkelgrauen Janker , weissen
leinene » Strümpfen , Riemenschuhen und schwarzledernen
Hosen gekleidet , worin ein Schlüssel mit einem Einschnitt
am Barl befindlich gewesen ist . Dieses wird zur Nach¬
richt skr die etwaigen Angehörigen deS Verlebten öffentlich
bekannt gemacht .

Lahr , den 16 Aug . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d l .

Mosbach . sDirbstahl . j Nach heute geschehener
Anzeige und vorgenommener Untersuchung ist in der Be¬

hausung der Malthes Endlichs Wittib zu Obrigheim
Montag , den 14 . d . M . , um die Mittagszeit , ein grioßer
Geld - und Effektendiebstahl mittelst Einsteigens verübt
worden .

Man bringt dies zur öffentlichen Äenntniß , und ersucht
die Polizeibehörden , zu Entdeckung des zur Zeit noch un¬
bekannten ThätcrS und der unter verzeichnclen entwendeten
Gegenstände das Geeignete Vorkehren zu wollen .

Mosbach , deu 18 . Aug . 1-821 .
.Großherzvgliches 2les Landamt .

Schaaff ,
Ve rz ei ch n iß

der entwendeten Gelder und Effekten.

Bestehend aus 8 Aehnbätznem , 5 Sechs -
bätznern - der Rest in Sechsern u . Groschen .

2) In Sechsern und Groschen 28 fl. —- kr .
z ) Sechs Stük silberne Eßlöffel , neue

Fayon , nicht stark gebraucht ; die Abzei-
cheakönnen nichr beschrieben werben Werth ZZ fl . — kr /

4 ) Ein silberner Eßlöffel , stack ge-
trarrchk , altmodischer Faeon . Werth 6 fl . kr .

5) Sechs StüS silberne Kaffeelöffel ,
nicht viel gebraucht . Werth

6)
Bestehend aus 5 Stük Badischen Großen -
tkalern von 1821 , aus 12 Kronenthalern ,
der Rest aus Gechsbätznern .

7)
Bestehend aus Sechsbätznrrn , Sechsern und
Groschen

8 ) In Scchsbätznern
9 ) In einem vielfarbigen gestrikten sei¬

denen alten Beutel , bestehend ausGroßen -
thaleru und wenigen Sechsern
Dieser Beulel selbst , im Werth

10 ) Diri Dukaten , worunter i Hol¬
ländische und 2 Oestreichische , r Leopolds -
thaler , i Französischer Thaler und etwa
15 Stük ungangbare Münzen , welche nicht
näher bezeichnet werden können , im unge¬
fähren Werth von

ir ) En Paar silberne Schuhschnallen ,
fahvnirt ; Werth

12 ) Ein Schlüssel
iz ) In Sechsbätznem und Großen -

thalern
14 ) Ein silbernes Besteck Messer , Ga¬

beln und Löffel , altmodisch , die Gabeln
Mit 2 Zinken , aus einem Futteral . Werth

Summa des Gestohlene »

8 fl . - kr .
100 fl . — kr.

Z8 fl . — kr.

12 fl . — kr .

12 fl . 24 kr .
— fl. ü kr .

2Y fl . Zü kr.

9 fl . - kr .
— fl . 18 kr.

38 fl . - kr.

' 5 fl - - kr.
Z4ü fl. 24 kr.

Wiesloch . sHofguts - Versteigerungi Derben

Georg Philipp S chweinfurt ischen Eheleuten gehörige
Hohenhardter Hof , Bäuerthaler Gemarkung , eine Hube
Stunde von der hiesigen Amtsstadt , zwischen Bäuerchal
und Schatthausen gelegen , bestehend in einem drristöck gts«

Wohngebäude mit Scheuer und Stallungen , 5 Morgen
Pflanz - , Gras - und Obstgärten , 140 Morgen Ackerfeld,
12 Morgen Wiesen und 40 Morgen Wald , wird im We¬

ge gerichtlichen Zugriffes Montag , den io . k . M . Sept ,

Nachmittags um 2 Uhr , in dem Gasthause zu den drei

Königen dahier , zur Versteigerung ausgesezt werden ; aus -

wärt >ge Steigerer haben sich über ihre Zahlungsfähigkeit
mit obrigkeitlichen Zeugnissen auszuweism .

Wiesloch , den 11 . Aug . 1821 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Kissel .

Flehlngen . sM ü hl en - B e rp a ch tu ng . j Di «

hiesige Bannmühle wird bis den 31 Dez d I pachttss ,
und soll in einen anderweitigen zwölfjährigen Bestans be¬

geben werden . Diese Mahlmühle hak den Bann auf den

Ott Flehinge « , besteht in zwei wohinfferhalte : en Mahl¬

gängen und einem Gerbgang . Hierbei besiaden sich die

nöthigen Wohnstuben , Kammern , Kirche , Keller , Spei¬

cher, Waschhaus , Scheuer und Stallungen sowohl für

Pferde , Rindvieh alS Schweine . Dem zeitlichen P .-chker

sind dabei auch 10 Ruthen Kochgarten uns 2 Viertel Gras «
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plaz , alkeß nah - bettt MüSkMub « liegenb , nuznießlich

überlassen . Diese Mahlmühle liegt an der von H - ilbronn

nach Durlach , Karlsruhe , Pforzheim und Bruchsal ziehen¬

den Landstraße , und gewährt durch diese Lage , rükfichtlich

der auf den Fruchtmäckten dieser Städte leicht abzusetzen¬

den Kernenfrkrchte , dem zeitlichen Pächter ^ deutende Bor¬

theile . Der Verlchnungstermin ist auf den 20 . Sept . d.

I , Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , und werden die

P -rcht ' ustigen hierzu eingeladen , mit dem Bemerken , daß

die nähern Pachtvorwacten sowohl bei der Pachtverhand¬

lung bekannt gemacht , als vorher täglich bei der Unter¬

zeichneten Stelle können vernommen werden .

Flehingen , den iZ . Aug . 1821 .
Gräflich Wolf Metternich

' sches Rentamt .

Eppingen . ( Verpachtung der Stadt Appin¬

gen gehörigen zwei Mühlen . ) Di « der hiesigen

Stadl gehörigen zwei Mühlen werden Montag , den Z .

September d . I , Nachmittags 2 Uhr , auf dein Nath -

hause dahier , auf 6 weitere Jahre , v ^m lezten Dezember

182 l bis dahin 1827 . öffentlich verpachtet .

An diesen 2 Mühlen gehören folgende Realitäten :

I . Au der obern Mühle .

s ) 2 Mahl - und i Schälgang mit 2 Wasserrädern , ei¬

nem geoetten Wasserbau , einem StaubhauS und

allen Mühlgeräthschaften .
k ) Eine Wohnung des Müllers , in 5 Stuben und

Kammern , 1 Küche mit einem Bakofen , ! gewölb¬
ten Kelttr ui . e 1 großen Speicher bestehend .

e ) Ein Gebäude , worin ein Sckopf zu Aufbewahrung
der Baue >nge >ä,hschcifren , 6 SchweinstLlle , 1 Pfer¬

de - und R .ndai .chstall , uns em Holzschopf mit ei¬

nem Heuboden angebracht ist.
ch) Eine neue Sc uer , und
« ) 1 Morgen 28 . Ruthen Wi -fen und Ackerfeld .

H . An de untern oder s g . Spiz mühle .

a) 2 Mahl - und l Schälqang Mit 2 Wasserrädern ,
einem gedekten Wasserbau , 1 Staubhaus und allen

Mühlgeräthschaften -
K) Eine Wohnung des Müllers , in 6 Stuben und

Kammern , i Küche Mit einem Bakofen , l geräu¬

migen Keller und r Speicher bestehend .
v ) i Scheuer , i Pferv - und R >ndviehstall , und 4

Schivcnställe .
ü ) l Morgen 2 Diertel 21 Ruthen Wiesen und Garten .

Beide Mühlen befinden sich im besie» Zustande , und

find erst vor wenig Jahren neu eibaut worden .
Die hierzu Lustttagenlen haben sich bei der Versteige¬

rung mit einem glaubwürdigen Aeugniß über sittlich - guten
Ruf , Sachkenntniß , und wenigstens 1000 fl. Vermögen

zu einer Kaution auszuweisen , und können die nähern

Steigerungsbebingniff « bei diesseitiger Stelle täglich rinsehen .

Eppmzen , den 14 . August 1821 .
Großho -zoglicheS Amtsrcvisorat .

I . A d . Ämtsrevisors .
Strikrl .

Heidelberg
'
. sDhtstekgra - - Versteigerung . )

DaS diesjährige OhmetgraS von den herrschaftlichen Wir¬

sen wird

1) Samstag , den 1 . Sept . d . I . , Vormittags 10 Uhr ,
von den H - ddesbacher Wesen , im Wirthshaus , zum
Lamm in Heddesbach , und

2 ) von den Pcobsterwald - , Herren - und Augmantel -

wiesen , Freitags , den 7 . Sept . , Vormittags y Uhr,
zu Leimen im Gasthaus zum Bären ,

wie gewöhnlich , an den Meistbietenden versteigert .

Heidelberg , den 20 . Aug . 1821 .
Großheroogliche Domanialvecwaltunz .

Breite » stein .

Waghäusel . ( Versteigerung . ) Es wird hier »

mit öffentlich bekannt gemacht , daß bis Donnerstag , den

zo . August l. I . , Vormittags um y Uhr , in Loco St .
Leon , das dortige alte Pfarrhaus an den Meistbietenden ,

so wie die Erbauung eines neuen Wasch - und Bakhause «

an das bereits neu erbaute Pfarrhaus daselbst an den We¬

nigstbietenden durch die unterzeichnet « Stelle versteigert
werde .

Bedingniffe und Plan können täglich in diesseitigem
Bureau eingesehen werden .

Waghäusel , den 2z . Aug . 1821 .
Großherzogl - Domainenvecwaltung .

B 0 d e m ü l l e r .

Neckargemünd . ( Unterpfandsbuch s - Erneur -

rung .) Das Großherzogl . hschlöbliche Nrckarkreisdirekto »

rium hat mittelst Erlasses v . 2Z . Jul . l . I - , Nr . 14 .526 ,
die Erneuerung der UnkerpfandLbücher in den Gemeinden -

Spechbach und Wiesenbach verordnet .
Alle jenen , welchen Unterpfänder auf Liegenschaften in

der Spechbacher und Wiesenbacher Gemarkung bestellt find,
werden daher aufgefordert , von heule an binnen 2 Mona¬

ten ihre Urkunden in Original oder beglaubter Avschrift
dem hiesichen mit Erneuerung der Spechbacher und Wiesen -

bacher Unterpfandsbücher beauftragten AmtScevisorate um

so gewisser vorzulegcn , als im Unterlassungsfall die Orts -

gerichte von aller Verantwortlichkeit und Gewährleistung

für entbunden erklärt sepn sollen .

Neckargemünd , den iZ . Aug . 1821 .
Grvßherzoglichcs Bezirksamt .

Linde mann .

Heidelberg . ( Schulden - Liquidation . ) Gegen

die Aickelschmied Bartholomäus H em berg er ' sehen Ehe¬

leute dahier wurde der Konkurs erkannt - Es werden da¬

her alle diejenigen , welche an die Gantmasse Ansprüche zu

haben glauben , hiermit aufgefordert , Montag , den 10.

Sept t - I - , vor Großherzoglichem Stadtamtscevisorat da¬

hier ihre Ansprüche und allenfallstge Vorzugsrechte geltend

zu machen , und sich zugleich über den angetragenen Nach¬

laßvergleich zu erklären . Die sich dann nicht gemeldet ha¬

benden Gläubiger werden von der Masse ausgeschlossen ,

die sich bereits gemeldet habenden aber werden im Nicht -
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rrscheinungsfalle als sich der Mehrheit anschließend erklärt
werden .

Heidelberg , den 7 . Aug . 1821 .
Großherzogliches Stadtamt .

W,ld .
Kork . sSchulden - Liquidation . f Gegen Mi¬

chael Hi lzinger den Z . in Willffett wurde unterm heu¬
tigen Gant ersannt , und zur Liquidation seiner Passiv¬
schulden der , z . Scpt . h . I ststg - stzt ; wozu bekannt und
unbekannte Hiizinger ' sche Gläubiger vor die Theilungs -
kommission , in das GastwirtbShaus zum Rappen allda ,
auf erjagten Tag , unter dem Rechrsnachtheile des Aus¬
schlusses non der gegenwärtigen Masse , zur Anmeldung
und L .quidirung ihrer Forderungen , anmit vorgeladen werden .

Kork , den 14 Aug 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

R ettig .
Säckingen . s Sch u lden - Liquidation . f Alle

diejenigen , welche an die Ver >asstnschaft der verstorbenen
Ich . im Srriltmarter '

schen Eheleute von Hcrrischwand
etwas zu fordern haben , werden hiermit aufgefordert , Don¬
nerstag , den iZ . September d . I , vor dem Theilungs -
kcmmissär , im Gasthaus zum Knopf in Säckingen , um so
gewisser zu erscheinen , und ihre Forderungen gehörig zu li -
«zuidiren , als sie sonst von der Masse ausgeschlossen werden »

Säckingen , dm iZ . Aug 1821 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Burst ert ,
Rastatt . sMundtodt - Erklärung . j Der ledige

Würgersschn Jc Hannes Bertsch von Bietigheim ist im
rrstcn Grade mundkodt erklärt , und der Bürger Johannes
Schmitt als sein Beistand aufgestellt , welches mir dem
zu , öffentlichen Kemrtniß gebracht wird , daß der gedachte
Wertsch . chne Beiwirkuno des Beistands nicht rechten ,
keine Vergleiche schließen , kerne Aulehen aufnehmen , kerne
« blööliche Kapitalien e heben , oder einen Pfandschein darüber
geben , auch k - irre Güter verävffern oder verpfänden darf .

Rastalt , Len y Aug / 1821 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .
Rastatt . sV vrIa du n g .^ In Untersuchungssachen ge¬

gen dcn entwichenen Juden David Nathan vrn Untergrom¬
bach , wegen Bctrug 'S , wird derselbe in Folge hohen Auftrags
des Großherzvgl - Hofgcrichts dos Mittelrheins unter dem Prä -
judr , anmit bffcniUey vorgoladc » . daß er binnen 2 Monaten
sich vor diesseitigem Dberoime stelle , und über dir ihm ange-
schuldigtcn Dctrügereic» vm so gewisser verantworte , als wi¬
drigenfalls er derselben für eingcsiandcn werde erklärt , und
auf Betreten das weitere Rechtliche gegen ihn werde erkannt
werben .
. Rastatt , den 6 . Aug . 1821 .

Großhcrzo li 'leg Dberanit .
M o ller .

Philippsburg . s Edrr raUadung . s Der seit Z5
iis Z7 Jahren mit seinem Vater , Martin Walther ,
ins Leureichische Baunar gezogene Philipp Walther von
Noudcrf , oder dessen gesizliche Leibeserden , werden hiermit

fordert , sich binnen 12 Monaten dahier zu meiden .

widrigenfalls gegen dieselben wegib Ausfolgung ihres in
188 ff kr. bestehenden mütterlichen Vermögens andie sich gemeldet habenden Verwandten das Rechtliche wird
vorgekehrt werden .

Philippsburg , den zo . Jul . 1821 .
Großherzogliches Amt .

Keller .
Lghr . sEdiktalladnng . ^ Johann Moser vonOberweier , welcher schon im Jahre > 70-0 in Oestrerchische

Kriegsdienste gerrcten , und die ganze Zeit hindurch nichts
hat von sich hören lassen , wird mit etwaigen Leibeserben
hiermit aufgefordert . binnen Jahresfrist dahier zu erscheinen ,und sein in 1Z4 st . bestehendes Vmuöoen in Empfang zunehmen , widrigenfalls solches' seinen Geschw stern , gegenKaution , in fürsorglichen Dcsiz überlassen werden soll.

Lahr , den rZ . Aug . ; 82i .
Großherzogliches Bezirksamt .

WunLt .
Breiten . sEdiktalladung . ) Jakob Wall von

Wössingen , von Profession « in Bäcker , jezt 4Ü Jahre alt ,
hat sich vor ungefähr 26 Jahren auf die Wanderschaft be¬
geben , und seither nicht « mehr von sich hören lassen . Auf
Ansuchen seiner nächsten Berwandten wird derselbe daher
hierdurch aufgefordert , sich binnen Jahresfrist entweder da¬
hier zu sistiren , und wegen seines Vermögens das Notlüge
anzuordnen , oder zu gewärtigen , daß dasselbe seinen Ge¬
schwistern , gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz gegeben,
und er für verschollen werde erklärt werden .

Breiten , den 14 . Aug . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W undt -
Durlach . sEdiktalladung . ss Der seit Zsi Jah¬

ren abwesende Jakob Schule von Durlach wird aufge¬
fordert , binnen Jahresfrist von stimm Aufenthalt Nach¬
richt zu geben , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen gestzlichen Erben in fürsorglichen Be¬
siz gegeben wird .

Durlach , den 16 . Aug . 1821 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Baumgartner .
Durlach . sVerschvlienheits - Erklärung . ^

Da sich Phttpp Jakob Werner von Söllingen auf die
öffentliche Vorladung vom 21 . Aug . 1820 b . nmn Jahres¬
frist nicht gemeldet hat , so wird er nunmehr für verschol¬
len erklärt .

Durlach , den 2r . Aug . iZrr .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Baumgartner .
Ettlingen . sEdiktalladung . fi Joseph Scher -

zinger , von Frclclohcim gebürtig , welcher schon mehrere
Jahre abwesend ist , ohne Nachricht von seinem Aufenthalt zu
grben , wird hierdurch aufgefordert, sich binnen Jahresfrist
anher zu melden , widrigenfalls seine dahier in Deposits be¬
findliche , in so fl . bestehende Erbschaft von seiner Schwester ,
Katharina Scherzi » ger , an deren Halbgeschwificr , gegen
Sicherheitsleistung , soll übergeben werden .

Ettlingen , den Aug . iür » .
Großherzogliches Bezirksamt .
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